
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 37 Freitag, den 11. September 2020 70. Jahrgang

Bekanntmachung

Präg/Herrenschwand

Erhalt und Weiter-
entwicklung unserer 
Wanderwege
Am Freitag, den 18. September 2020 
um 19.00 Uhr findet im Gemeindehaus 
in Herrenschwand ein Treffen für inte-
ressierte Bürger zum Thema Erhalt und 
Weiterentwicklung unserer Wanderwe-
ge statt.  Zu diesem Treffen laden wir alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger ganz 
herzlich ein und freuen uns auf eine rege 
Beteiligung. 
Martin Halm, Ortsvorsteher

Aufgrund der aktuellen Corona-Situati-
on wird beim Besuch der Veranstaltung 
das Tragen einer Mund-/Nasenbede-
ckung empfohlen.

• Todtnau, Klassen 2 bis 4
Am Montag, den 14. September 2020 
beginnt der Unterricht um 8.30 Uhr 
und endet um 12.00 Uhr. 

Die Einschulung der künftigen Erst-
klässler wird am Mittwoch, den 16. 
September 2020 stattfinden. Die Fami-
lien der Erstklässler werden gesondert 
informiert.

• Todtnauberg, Klassen 2 bis 4
Am Montag, den 14. September 2020 
beginnt der Unterricht um 9.00 Uhr 
und endet um 12.30 Uhr 

Die Erstklässler werden am Freitag, 
den 18. September 2020 eingeschult. 
Die Familien der Erstklässler werden ge-
sondert informiert.

• Geschwend, Klassen 2 bis 4
Am Montag, den 14. September 2020 
beginnt der Unterricht um 8.00 Uhr 
und endet um 12.20 Uhr.

Die zukünftigen Erstklässler erhalten 
gesondert  eine Einladung und Informa-

tionen zur Einschulungsfeier. Diese fin-
det am Donnerstag, den 17. September 
2020 statt.

• Schönau Klassen 6 und 7
Für die Klassen 6 und 7 beginnt der Un-
terricht am Montag, den 14. September 
2020 um 8.00 Uhr und endet um 12.45 
Uhr .
Die Einschulung der künftigen Fünft- 
klässler findet am Dienstag, den 15. 
September 2020 um 9.30 Uhr statt. Die 
Familien werden gesondert informiert. 

• Todtnau, Klassen 8 bis 10
Für die Klassen 8 bis 10 beginnt der 
Unterricht um 8.30 Uhr und endet um 
12.45 Uhr. 

Beginn Nachmittagsunterricht
Am Dienstag, den 15. September 2020 
findet an der Gemeinschaftsschule noch 
kein Nachmittagsunterricht statt. Der 
Unterricht endet um 12.45 Uhr. Erst ab 
Donnerstag, den 17. September 2020 ist 
das Unterrichtssende um 15.15 Uhr.

Gemeinschaftsschule
Oberes Wiesental

Schuljahr 2020/21 ab 
14. September

Gymnasium Schönau

Unterrichtsbeginn 
Schuljahr 2020/21
Klassen 6 bis J2
Für die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 6 bis J2 beginnt der Unterricht 
am Montag, den 14. September 2020 
um 7.35 Uhr. Der Vormittagsunterricht 
endet nach Stundenplan. Der Nachmit-
tagsunterricht entfällt für alle Klassen.

Einschulung neue Fünftklässler
Am Dienstag, den 15. September 2020 
begrüßen wir die Schülerinnen und 
Schüler mit Eltern in der Aula des Gym-
nasiums:
• Klasse 5a um 14.00 Uhr 
• Klasse 5b um 15.30 Uhr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können 
sich Frauen und Männer, die Deutsche 
im Sinnes des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu 
leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Sol-
datengesetzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im näch-
sten Jahr volljährig werden: Familienna-

men, Vornamen und die gegenwärtige 
Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, 
der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch kann bei der 
Stadt Todtnau, Bürgerservice, Rathaus-
platz 1, 79674 Todtnau, eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Todtnau, den 11. September 2020
Bürgermeisteramt:
Wagner, Bürgermeister-Stellvertreter

Stadt Todtnau

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an das Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr
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Apotheken-Bereitschaft 11.09. – 20.09.2020

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau, Verena de la Rey Swardt					               07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil       0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann		  Tel.: 07673/ 340 80 93
			   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Stadtapotheke, Wehr, Hauptstr. 69, Tel.: 07762/52280
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140

Fr., 11.09.
Sa., 12.09.

 So., 13.09.
Mo., 14.09.
Di., 15.09.
Mi., 16.09.
Do., 17.09.
Fr., 18.09.

Sa., 19.09.
So., 20.09.

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Apotheken-Bereitschaft: Dienst-
beginn 8.30 Uhr, Dienstende 8.30 
Uhr am nächsten Morgen. Weitere 
diensthabende Apotheken unter 
www.aponet.de oder unter der Ruf-
nummer 0800 0022 833 (kostenlos)
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Die städtische 
Homepage informiert

Das Land Baden-Württem-
berg hat die Verordnung, die 
seit dem 1. Juli 2020 in Kraft 
ist, zum 6. August 2020 erst-
malig geändert (Corona-Ver-
ordnung, aktuelle Fassung 
auf der Homepage der Stadt 
Todtnau www.todtnau.de).

Einzelne Vorgaben dieser 
Verordnung können kurzfri-
stig durch  den Gesetzgeber 
per Kabinettsbeschluss ge-
ändert werden. Diese Ände-
rungen werden in den Todt-
nauer Nachrichten zeitnah 
bekanntgegeben.

Bitte informieren Sie sich 
auch über die Seite der Lan-
desregierung:
www. baden-wuerttemberg.de

Hilfsangebote in 
Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• Cadiso (Tel.: 01625992698)
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Containersammlung in Todtnau
Parkplatz Kandermatt, vor dem Sport-
platz

Die Anlieferung kann nur zu fol-
genden Zeiten erfolgen:
• Freitag, den 11. September 2020
von 15.00 – 18.00 Uhr
• Samstag, den 12. September 2020
von 9.00 – 12.00 Uhr

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Telefonbücher
• Schnipselpapier (Notizpapier)
NICHT angenommen werden:
• Kartonage und Pappe
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)

• Aktenvernichtetes Papier
• Bücher

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! 
Der Turnverein bittet Sie dringend:
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein und entsorgen Sie „andere Materi-
alien“ (die Container sind keine Müllbe-
hälter!“) ordnungsgemäß! Verstöße – Sie 
schaden damit unmittelbar dem Verein 
– werden in jedem Fall zur Anzeige ge-
bracht !
Unterstützen Sie auch 2020 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Bitte beachten Sie die aktuell geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln!

Altpapiersammlungen – 11./12. Sept. 2020

Die diesjährige Sammlung von Schad-
stoffen wird in unserer Stadt am Diens-
tag, den 15. September 2020 wie folgt 
durchgeführt: 

• in Todtnau, Sammelstelle Parkplatz 
Franz-Josef-Faller-Str./neben dem 
Haus des Gastes
Annahme von 10.00 – 13.00 Uhr

• in Todtnauberg, Sammelstelle Park-
platz beim Scheuermattlift
Annahme von 14.00 – 17.00 Uhr

Es werden nur haushaltsübliche, nicht 
nachweispflichtige Mengen angenom-
men. Aus Sicherheitsgründen (z. B. spie-
lende Kinder) müssen die Schadstoffe 
dem Sammelpersonal direkt übergeben 
werden. Verstöße (z. B. Abstellen der 
Schadstoffe außerhalb der Annahme-
zeiten) werden bei der Polizei angezeigt. 

Zur Schadstoffsammlung gehören u. a. 
Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige 
Produkte wie z. B. Farb- und Lackreste 

oder Klebstoffe, quecksilberhaltige Pro-
dukte wie z. B. Energiesparlampen oder 
Thermometer, Holzschutz- und Holzbe-
handlungsmittel, Pflanzenschutz- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, ölhaltige 
Abfälle. Mehr Informationen darüber, 
was sonst noch alles zur Schadstoff-
sammlung gehört, gibt es online unter 
www.abfallwirtschaft-loerrach-land-
kreis.de, in der Abfall-App, in der Ab-
fallbroschüre auf Seite 29 oder beim Ser-
vice Center der Abfallwirtschaft unter 
der Telefonnummer 07621/410-1999.
Die Schadstoffe werden kostenlos ange-
nommen. Sie müssen in fest verschlos-
senen (auslaufsicheren) Gefäßen/Ge-
binden angeliefert werden. Machen Sie 
bitte von der gebotenen Entsorgungs-
möglichkeit wieder regen Gebrauch. Sie 
leisten damit einen persönlichen Beitrag 
zum Schutz unserer Umwelt!

Bitte beachten Sie die aktuell geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln!
Todtnau, den 4. September 2019
Bürgermeisteramt

Sammlung von Schadstoffen

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 14. Sept. 2020

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Am Freitag, den 18. September 2020 
um 19.30 Uhr findet im Haus des Ga-
stes in Muggenbrunn eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates statt. Die 
Tagesordnung ist an der Bekanntma-
chungstafel angeschlagen und unter 
www.todtnau.de im Internet eingestellt. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situa-
tion wird beim Besuch der Sitzung das 
Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung 
empfohlen.

Muggenbrunn

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 

 
Freitag, 11.09.20 
Todtnau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Sonntag, 13.09.20 
Schönau: 
18:00 – 18.30      „Rendez-Vous mit Gott“ Text- und  
         Musikandacht zum stillen  

Mitfeiern und Innehalten mit  
   Herrn Prädikanten Thomas Lohse 
 
Dienstag, 15.09.20 
Schönau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 16.09.20 
Schönau: 
09.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Donnerstag, 17.09.20 
Todtnau: 
Pfarrbüro geschlossen 
 
Freitag, 18.09.20 
Todtnau: 
Pfarrbüro geschlossen 
 
 
 
 
 

 
Vorankündigung: 
Am Mittwoch, den 23.09.2020 beginnt der 
Konfirmandenunterricht von 15:00 – 16:30 Uhr im 
Gemeindesaal der Bergkirche Schönau 
 
Evangelische Kirche Todtnau 
Am Sonntag, den 13.09.2020 findet in der evang. 
Kirche in Todtnau kein Gottesdienst statt. 
Wir möchten Sie herzlich dazu einladen, die Andacht 
um 18:00 Uhr in der Bergkirche Schönau zu 
besuchen. 
 
Am Donnerstag, den 17.09.2020 und am Freitag, den 
18.09.2020 ist das Pfarrbüro geschlossen. 
 
Wochenspruch zum 15. Sonntag nach Trinitatis: 
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 

1. Petr 5,7 

 
Ihre Gemeindediakonin Rebekka Tetzlaff und 
Vakanz-vertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
(Tel.: 07762/ 8846) 
 

Aktuelles  
 
Die Pfarrgemeinden Todtnau und Schönau sind zurzeit  
vakant. Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Wolff (Tel.: 07625/930520) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche:   langsamer gehen 
 
Der Alltag hat uns wieder. So ist es sicherlich für die meisten von uns. Kindergarten, Schule und 
Arbeitswelt bestimmen wieder unsere Tage und der Terminkalender füllt sich. Vielleicht klingen die 
Urlaubstage noch ein wenig nach und die Atmosphäre einer nicht verplanten Zeit begleitet uns durch die 
ersten Herbstwochen. 
Gleichzeitig erfahre ich, die Hektik nimmt zu. Da tut mir ein Gebet aus Südafrika gut, worin steht: „Lass 
mich langsamer gehen Herr, um eine Blume zu sehen, ein paar Worte mit einem Freund, einer Freundin zu 
wechseln, einen Hund zu streicheln, ein paar Zeilen in einem Buch zu lesen…“. Allein das Lesen dieser 
Gebetszeilen hilft mir zu Endschleunigen. Setze ich diese Worte wirklich in Taten um, kommt Ruhe auf.   
Weiter heißt es in dem Gebet: „Lass mich langsamer gehen, Herr, und gib mir den Wunsch, meine 
Wurzeln tief in den ewigen Grund zu senken, damit ich emporwachse zu meiner wahren Bestimmung.“ 
Ich wünsche uns allen Momente des langsamer Gehens, Zeiten des bei sich und des bei Gott sein. Das 
sind Momente, die Kraft schenken und ein erfülltes Miteinander ermöglichen.  
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin 
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Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:  bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst: 07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:   todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler Tel. 07671 962609 
 
Vakanzvertreter Pfarrer Clemens Ickelheimer 
Schopfheimer Str. 13, 79739 Schwörstadt-
Dossenbach 
Tel.:   07762 8846 (bitte auch AB nutzen) 
E-Mail:  clemens.ickelheimer@kbz.ekiba.de 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:  rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN DER 
KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT OBERES 

WIESENTAL 
 
Freitag, 11.09.20  
18.25  Schönau:    Rosenkranz  
19.00  Schönau:   Hl. Messe  
    anschl. Anbetung      
               für: 3. Gedenken Dietmar Rapp;   
               3.Gedenken Gisela Eschbach; 3. Gedenken  
               Wolfgang Keller; 2. Gedenken Maria  
               Schelshorn und verstorbene Angehörige;  
               Jahrtag Heinrich Zimmermann, Schönau;  
               Jahrtag Rosa Karle, Artur Karle und  
               Angehörige; 
 
Samstag, 12.09.20 Fest Maria Namen 
14.00 Schönau:  Brautmesse  
                Trauung des Brautpaares  
                Katharina Pfefferle und Joachim Kiefer  
18.30      Wieden: Vorabendmesse 
        für: 3. Gedenken Ursula Laile, Emil   
                 Dietsche und Manfred Walleser und verst.  
                 Angehörige; Rolf Laile; Hilda Behringer;  
                 Franz Laile und verstorbene Angehörige;  
                 Gottlieb Klingele u. Angehörige; Erna und  
                 Hermann Gramespacher; Erika und Alois  
                 Behringer; Hugo und Hilda Walleser u.  
                 verstorbene Angehörige; Jahrtag Claudia  
                 Hesselbarth und Walter Stahl und alle  
                 Angehörige 
     
Sonntag, 13.09.20 – 24. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Todtnau: Hl. Messe  
                für: gestiftete Jahrtagsmesse Paul und 

                Elisabeth Zimmermann; Jahrtag Hermann   
                Fink; Verstorbene der Familien Kirner und  
                Andres 
 
10.00 Schönau:         Hl. Messe  
             - Kirchweihfest-               
 mit Feier der Goldenen Hochzeit des               
            Jubelpaares Johanna und Werner Maier 
11.30  Schönau:  Tauffeier 
15.00 Knöpflesbrunnen:  Bergmesse besonders für  
              Familien und Kinder; musikalische  
              Gestaltung: Katrin Braun 
              Bei schlechtem Wetter entfällt der  
              Gottesdienst 
18.30    Todtnau:  Rosenkranz 
 
Montag, 14.09.20 Fest Kreuzerhöhung / Ende des 
Wettersegens / Schulbeginn 
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
19.00     Todtnau:       Hl. Messe z.-E. d. hl. Kreuzes  
   
Dienstag, 15.09.20 – Gedächtnis der Schmerzen 
Mariens 
18.30  Schönau: Rosenkranz  
19.00  Geschwend Marienmessse 
                für: Jahrtag Willi u. Agnes Ortlieb;  
 
Mittwoch, 16.09.20 Hl. Kornelius, Papst u. Hl. 
Cyprian, Bischof von Karthago, Märtyrer 
18.30  Schönau:  Rosenkranz 
19.00    Schönau: Hl. Messe 
              für: 3. Ged. Hildegard Dreier; Gestifteter  
              Jahrtag Karl Laile; 
       
Donnerstag, 17.09.20 Hl. Hildegard v. Bingen 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
18.30  Todtnauberg: Rosenkranz 
18.30 Wieden: Rosenkranz 
19.00  Wieden:        Hl. Messe 
               anschließend Bündnisstunde 
               für: Alfred und Frieda Fischer; Bruno  
               Behringer; Artur Behringer u. Barbara  
               Stiefvater; Jahrtag Gottlieb Klingele; Paula  
               Lüthe; Alfred u. Frieda Fischer; Karl  
               Gutmann u. Angehörige; Franz Laile  
               und verstorbene Angehörige;  
 
Freitag, 18.09.20 Hl. Lambert 
 8.30 Schönau – Schuleröffnungsgottesdienst für die  
              Schüler des Gymnasium Schönau in der  
              Kath. Kirche 
18.25 Schönau:    Rosenkranz  
19.00 Schönau:   Hl. Messe  
    anschl. Anbetung      
               für: Gest. Jahrtag Alois Wetzel, Utzenfeld;  
               Margaretha Lorenz, Utzenfeld u. verst.  
               Angehörige; Jahrtag Max Steck; Jahrtag Karl  
               Disch; 2. Gedenken Johanna Stiegeler;  
               3.Gedenken Ingrid Asal; Jahrtag Karl Asal, 
               Rosa Asal und verstorbene Angehörige;  
               Erwin Walleser; Jahrtag Bernahrd Walliser;  
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Samstag, 19.09.20  
14.00   Todtnau:           Brautmesse  
             Trauung des Brautpaares  
              Julia Großmann- David Waßmer  
18.30    Todtnau: Vorabendmesse 
              für: Anneliese u. Richard Dietsche sowie 
              lebende u. verstorbene Angehörige der 
              Familien, Bernhard Wunderle; Emil Klingele, 
              Rolf u. Brunhilde Pröpper; Hubert Karle u. 
              Eltern 
     
Sonntag, 20.09.20 – 25. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
               für: Verstorben der Familien Steiger/Reis 
10.00 Schönau:         Hl. Messe  
10.00 Todtnauberg:   Wortgottesfeier 
11.30  Wieden:          Tauffeier 
14.00  Schönau:         Tauffeier 
10.00 Schönau:         Hl. Messe  
              für: 2. Gedenken Adolf Pfefferle; 
19.00    Todtnau:          Konzert in der Kirche 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Bergmesse auf dem Knöpflesbrunnen 13. Sept. 
2020 

Zum Abschluss der Sommerferien herzliche Einladung 
zu einem Gottesdienst in freier Natur am Sonntag, 
den 13. September 2020 um 15.00 Uhr auf dem 
Knöpflesbrunnen. Die Einladung richtet sich 
besonders auch an die Familien, unsere 
Erstkommunionkinder, unsere Jugendlichen und alle 
Natur- und Wanderfreunde. Der Knöpflesbrunnen ist 
zu Fuß und mit dem Fahrrad gut erreichbar über 
Wieden (Wieden-Graben, Ungendwieden), von 
Utzenfeld (Parkplatz Ortsausgang Richtung Wieden), 
Todtnau über Feriendorf, Aftersteg, Muggenbrunn und 
Notschrei. Mit dem Auto folgt man dem Fahrweg von 
Utzenfeld/Königshütte (Achtung begrenzte 
Parkmöglichkeiten auf dem Knöpflesbrunnen). 
Sitzmöglichkeiten werden für den Gottesdienst 
bereitgestellt. Auf die Die Corona-Hygiene-
bestimmungen, insbesondere die Abstandsregeln wird 
hingewiesen.  
Wetterklausel: Bei angekündigtem Dauerregen findet 
die Bergmesse nicht statt. 
 
Hinweis auf unsere Homepage 
Neben den Kirchenseiten ist für jeden Interessierten 
die Homepage eine gute Gelegenheit, sich über 
unsere Seelsorgeeinheit zu informieren. Sie werden 
über alle Gottesdienste und Veranstaltungen informiert 
und in Text, Wort und Bild wird über die verschiedenen 
Bereiche des kirchlichen Lebens umfassend und 
aktuell berichtet. Die Adresse lautet: www.seobwi.de 
 
Postkarten 
In allen 5 Kirchen unserer Seelsorgeeinheit werden 
am Schriftenstand Postkarten mit Motiven aus den 
jeweiligen Kirchen zum Kauf angeboten. Mit einer 
solchen Karte kann man bei passenden Anlässen 
anderen eine Freude machen.  
 

Gottesdienste während der Pandemie 
Für die 5 Kirchen unserer Seelsorgeeinheit liegt seit 
17. Mai 2020 ein Infektionsschutzkonzept vor, das den 
Kirchlichen und staatlichen Richtlinien entspricht. Die 
Ordner versehen ihren Dienst und die Gottesdienst-
besucher halten sich gewissenhaft an die Vorgaben.  
In den Kapellen können leider weiterhin noch keine 
Gottesdienste gefeiert werden, da dort der Abstand 
nicht eingehalten werden kann. Daher können in den 
Kapellen leider auch keine Patrozinien gehalten 
werden. Für das persönliche Gebet stehen sie aber 
jedem offen.  
 
Hinweis zu den Kollekten 
Wegen der Corona-Pandemie ist es derzeit nicht 
möglich, dass bei der Kollekte das Opferkörbchen 
durchgereicht wird. Stattdessen sind in der Kirche 
Opferkörbe aufgestellt. Wir bitte die Gottesdienst-
besucher darum, dass sie ihre Gabe vor oder nach der 
heiligen Messe in den Korb legen.     
 
Taufspendung: 
Das Sakrament der Taufe feiern wir am  
Sonntag, 20.09.2020, 11.30 Uhr in Wieden mit: 
Anni Lisa, Eltern:  Mario Wagner u. Isabell Thoma, 
Todtnau-Brandenberg  
und am Sonntag, 20.09.2020, 14.00 Uhr in Schönau 
mit: 
Luisa Lorena, Eltern: Vincenza u. Lars Bochert,  
Schönau 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Zum Sakrament der Ehe haben sich versprochen: 
Julia Großmann u. David Waßmer 
 
Konzert in der SE unter dem Motto: Festlich, heiter 
und virtuos! 
Wann:  Sonntag, 20.09.2020 – 19.00 Uhr 
Wo:  Pfarrkirche Todtnau 
Felix Wunderle (Orgel) und Wie-Chieh Liao (Trompete) 
spielen gemeinsam Werke von Händel, Marcello und 
Neruda – Herzliche Einladung! 
 
Danke! 
Auch in diesem Jahr haben wieder viele den „Tag der 
ewigen Anbetung“  duch Gebet, Musik oder stille 
Anbetung gestaltet. Es waren sicher wertvolle Stunden 
zur Ehre Gottes und zum Segen für unsere 
Seelsorgeeinheit. „Gebet ist eine Großmacht im 
Reiche Gottes!“  Allen ein herzliches Vergelt’s Gott.  
 
Ebenfalls danken wir den Personen, die unsere 
Ferienvertretung zu den Gottesdiensten gefahren und 
allen, die Pfarrer Thomas anderweitig unterstützt 
haben! 
 
Und wird danken allen, die sich in diesen Wochen um 
die musikalische Gestaltung der Gottesdienste 
kümmern. Sie machen aus der Not eine Tugend, 
indem sie mit Einfallssreichtum durch Musik und 
Gesang in der Liturgie mitwirken. Und natürlich 
danken wir auch den Ordnern für ihren notwendigen 
Dienst! 
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Caritas-Sammlung 
In der Woche vom 19. bis 27. September findet wieder 
die alljährliche Caritas-Sammlung statt. Auch dieses 
Jahr bitten wir um Ihre Spende. Ihr Tun erzählt von 
dem Gott, der Menschen in ihrer Not nicht allein lässt. 
Hier und jetzt helfen! Bitte überweisen Sie Ihre Spende 
auf das Spendenkonto der  
Röm. Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental  
Sparkasse Wiesental,  
IBAN: DE46    6835 1557 0017 0204 96 
BIC: SOLADES1SFH 
oder verwenden Sie den Überweisungsträger, der in 
der nächsten Ausgabe des Schönauer Anzeigers bzw. 
der Todtnauer Nachrichten beiliegt. 
Für Ihre Spende sagen wir ein herzliches Vergelt’s 
Gott! 
      
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in Schönau, 
Todtnau im September: 
Schönau:  
In der Zeit von Donnerstag, 10.09.2020 bis 
einschließlich Mittwoch, 30.09.2020 sind wir im 
Pfarramt Schönau werktags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
erreichbar (Donnerstagnachmittag keine 
Sprechzeiten).  
Todtnau:  
In der Zeit von Donnerstag, 10.09. bis einschließlich 
Mittwoch, 30.09.2020 sind wir im Pfarrbüro Todtnau 
jeweils nur am Dienstagnachmittag von 14.00 bis 17.00 
Uhr erreichbar.  
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 
 
 
 

Der Schönauer Michael Maldacker –  Erste Profess 
im Kapuzinerorden 
Der Schönauer Michael Maldacker legt als Bruder 
Michael Masseo Maldacker am 12. September 2020 in 
Camerino/Mittelitalien nach einem einjährigen Noviziat 
in der Ordensgemeinschaft der Kapuziner mit 7 
Mitbrüdern aus aller Welt seine erste Profess ab, d. h. 
sein erstes feierliches und öffentliches Gelübde für 
zunächst 3 Jahre. Nach einem kurzen „Heimaturlaub“ 
Mitte September schließt sich für ihn ab Oktober ein 6-
monatiges Postnoviziat im sozialen Bereich in 
Deutschland ab, bevor er ab April 2021 sein 
Theologiestudium an der Universität Münster 
(Westfalen) fortsetzen wird. Michael Maldacker war in 
unserer Region bekannt als Journalist beim 
Markgräfler Tagblatt. Er fand seine Berufung bei den 
Kapuzinern nach einem Seminar im „Kloster zum 
MItleben“ in Stühlingen. Nach einem einjährigen 
Postulat im Kloster in Salzburg stabilisierte sich sein 
Wunsch, sich dem Kapuzinerorden anzuschließen. 
Die Gemeinschaft der Kapuziner ist ein weltweiter 
katholischer Männerorden. Sie entstand in der 
franziskanischen Bewegung 1528.  Zwei Säulen 
gehören zum Leben der Kapuzinerbrüder: die 
Kontemplation im Kloster und das Hinausgehen zu 
den Menschen. Dieser Grundsatz der „Vita mixta“, des 
gemischten Lebens, ist ein besonderer Wesenszug 
der Kapuziner. Die Kapuziner engagieren sich in der 

Bildung, für Notleidende und Bedürftige sowie in der 
Seelsorge mit Blick auf die Gegenwart und Zukunft,  
Wir freuen uns und gratulieren unserem 
Gemeindemitglied Michael Maldacker zu seiner ersten 
Profess und wünschen ihm auf seinem weiteren Weg 
viel Freude, Erfüllung, Gesundheit und Gottes Segen.  
 
Neuer Altarteppich 
Für den Hochaltar der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, 
der in diesem Jahr 500 Jahre alt ist, wurde ein 
qualitätsvoller Altarteppich erworben. Die Anschaffung 
wurde durch eine großzügige Spende aus der Pfarrei 
ermöglicht, die zum Gedenken an eine Verstorbene 
getätigt wurde.    
 
 
 

 
 
Pfarrhausrenovierung 
Die Arbeiten am Pfarrhaus gehen sowohl innen als 
auch außen zügig voran. Dadurch, dass ein 
Priesterpensionär die Pfarrwohnung bezieht, 
bekommen wir von der Erzdiözese einen großen 
Zuschuss, sodass die Finanzen der Kirchengemeinde 
nicht allzu sehr belastet werden. Pfarrer Hubert Freier 
wird dann auf Allerheiligen seinen Einzug halten.     
 
 

 
 
Pfarrhausrenovierung in Todtnau 
 
 
Abgabetermin Kirchenseite  
Redaktionsschluss für die Kirchenseite Nr. 40 (05.10. -
11.10.20) ist am Donnerstag, 17.09.20 um 11.00 Uhr 
schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per E-
Mail an  
kirchenseite@seobwi.de. 
 
Hinweis: 
Seitens des Verlages sind wir auf eine rechtzeitige 
Abgabe der Kirchenseiten gebunden (i.d.R. 2 Wochen 
vor dem Erscheinen) – wir bitten freundlichst um 
Beachtung. 

St. Johannes Baptist Todtnau

 
 

Mariä Himmelfahrt, Schönau 
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Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke trifft sich am heutigen Freitag, den 
11.  September  2020 um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindesaal in Todt-
nau. Auch Angehörige sind willkom-
men. Kontakttelefon 07673/7844.

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – die Zukunft der

Welt ist uns nicht gleichgültig

Kurzarbeit oder Arbeitslosigkeit 
bringt viele Familien und Alleiner-
ziehende während der Coronazeit 
in eine finanzielle Notlage. Gerade 
Kinder leiden sehr unter dieser Situ-
ation. Die Ängste und Probleme der 
Eltern übertragen sich unwillkürlich 
auf die Kinder. Wir, die Coronahil-
fe Todtnau, haben es uns zur Aufga-
be gemacht, hier auszuhelfen. Dass 
den Einwohnern von Todtnau die 
Betroffenen auch am Herzen liegen, 
belegen die bisher eingegangen Spen-
den.Sollten Sie betroffen sein oder 
jemanden kennen, der betroffen ist, 
sich aber nicht traut, dürfen Sie sich 
gerne an ein Mitglied der Coronahilfe 
Todtnau wenden. Wir helfen dort, wo 
andere nicht helfen können. Natürlich 
werden alle Anfragen diskret behan-
delt. Hier die Kontaktdaten:

Sophia Bauer (Tel. 468)
Dr. Thomas Honeck (Tel. 0172-6300335)
Ulla Honeck ( Tel. 0172-9338783)
Elisabeth Behringer ( Tel. 1305)
Dominik Kaiser ( Tel. 01522-6175701) 
Inge Walleser (Tel. 9925118)
Wolfgang Geis (Tel. 01520-3678526)

Gerne auch per E-Mail:
coronaspende-todtnau@t-online.de

Spendenkonto
Sparkasse Wiesental
IBAN: DE 456835 1557 0003 4059 82
Verwendungszweck „Coronahilfe“

Finanzielle Not 
durch Covid-19?

Coronahilfe Todtnau

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Der Herr hat offenbart seinen hei-
ligen Arm vor den Augen aller Völ-
ker, dass aller Welt Enden sehen das 
Heil unsres Gottes.
Jesaja 52.10

Sonntag, 13. September 2020
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
Donnerstag, 17. September 2020 
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem rich-
tigen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Unsere Umwelt hält uns einen Spiegel 
vor, und das Bild fällt nicht besonders 
schmeichelhaft aus. Dazu fällt mir eine 
kleine Geschichte ein: An einen Bahn-
hofschalter kommt ein Mann und ver-
langt eine Fahrkarte 1. Klasse. Auf die 
Frage, wohin er denn fahren wolle, ant-
wortet er: „Das ist mir egal!“ Der Ange-
stellte fragt weiter, wann er denn fahren 
wolle und der Mann antwortet: „Das ist 
mir egal!“ Die letzte Frage, wie lange 

denn die Reise dauern solle, beantwortet 
er: „Egal, Hauptsache, dass alles gepol-
stert und schön bequem ist!“ 
Vielleicht lachen wir über diesen ko-
mischen Kauz, und doch gleichen wir 
ihm manchmal. Kommt es uns auch 
nur auf das „Hauptsache, ich habe es gut 
und bequem“ an? Wie gehen wir mit der 
Verschmutzung der Umwelt und dem 
Raubbau der Resourcen um? Welches 
sind die wichtigsten Aufgaben, für die 
wir jetzt die Weichen stellen müssen?
In den 70er-Jahren trällerten wir den 
Schlagertext: „Ich will alles!“ Diese zwei 
Eigenschaften von uns – Gleichgültig-
keit und Gier – spiegeln sich im Zustand 
unserer Erde wider.  Wie wohltuend da-
gegen die heutigen Schüler- und Studen-
tenbewegungen, die sich für den Klima-
schutz und den Erhalt unseres Planeten 
auch für die nächsten Generationen en-
gagieren. Wir können den Blick in den 
Spiegel weiterhin vermeiden oder be-
wusst hineinsehen und reflektieren, um 
dann als Konsequenz Hand in Hand mit 
der Jugend die bevorstehenden schwie-
rigen Aufgaben gemeinsam anzupacken.
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Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Sie ist schon in Arbeit –
die Narrenzeitung 2019  

Sachspendenannahme
am kommenden Freitag – Corona-Hinweis

Unter Wahrung des Sicherheitsabstands darf wieder gesungen werden 
– welche Freude für Sängerinnen und Sänger und für das Publikum

Ergänzend zu unserem Artikel in den 
letzten Todtnauer Nachrichten möchten 
wir hier noch auf etwas Wichtiges hin-
weisen. Bei der Abgabe von Spendenwa-
re am nächsten

Freitag, den 18. September 2020
von 15.00 bis 18.00 Uhr

sind wir angehalten, Spender auf die 
gesetzlich vorgegebenen Richtlinien 

bzgl. der Vermeidung von Ansteckung 
mit dem Coronavirus hinzuweisen: Das 
Tragen einer Mund-Nasen-Maske beim 
Betreten des Lagers und genügend Ab-
stand zueinander zu halten, ist auch bei 
uns Pflicht, wie überall in öffentlichen 
Gebäuden und Geschäften. Wir hoffen 
auf Ihr Verständnis und danken für Ihre 
Unterstützung.
Ursula Honeck und die Vorstandschaft

Johanneschor

„Der Mond ist aufgegangen“ als krönender 
Abschluss in der Feldbergkirche
Vergangenen Sonntag konnten die Be-
sucher der Feldbergkirche eine ganz 
besondere Stunde erleben. Traditionell 
lud die Reihe „à-dieu – ökumenische 
Abendgebete in der Feldbergkirche“ 
dazu ein. Den Auftakt bildete ein Saxo-
phonsolo, gespielt von Gerhard Kaiser, 
welches eigens von seinem Bruder und 
Chorleiter Herbert Kaiser komponiert 
wurde. Danach folgten Gospels und 
Lieder aus Taizé. Mit gebührendem Ab-
stand genossen die Besucher die musika-
lische Umrahmung des Gottesdienstes.

Für den krönenden Abschluss sorgte 
das Duo Herbert und Gerhard Kaiser. 
Mit Trompete und Saxophon erklang 
von der Empore aus: „Der Mond ist 
aufgegangen“ und begeisterte das Publi-
kum restlos. Die letzten Sonnenstrahlen 
verschwanden hin-
term Feldberg und 
die Gottesdienstbe-
sucher dankten dem 
Johanneschor mit viel 
Applaus.
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Glasbläserei Todtnauberg
Donnerstag – Samstag 
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten.

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische Ge-
schenke und (Reservix-)Vorverkaufs-
karten zu hochinteressanten Veranstal-
tungen an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im September

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag 		          9.00 – 13.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Notschrei 
	
Samstag		        10.00 – 12.00 Uhr

Neues aus dem Hochschwarz-
wald – für Gastgeber

Möchten Sie gerne Gastgeber werden 
oder sind Sie es bereits? Dann schau-
en Sie bei uns herein! Alle Infos und 
Möglichkeiten für Sie als Gastgeber im 
Hochschwarzwald finden Sie unter:
hochschwarzwald.de/gastgeberlounge

Geschenk gesucht?

Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!
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Bitte beachten Sie bei allen Veranstal-
tungen die Teilnahmebedingungen 
während der Corona-Pandemie:

• die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
• eine Anmeldung ist erforderlich 
(auch online möglich)!
• den Anweisungen des Wanderführers 
ist Folge zu leisten!
• Bitte nehmen Sie einen Mund-Nasen-
Schutz für engere Wegpassagen oder 
Linienbusfahrten mit!
Diese Maßnahmen erfolgen zum 
Schutz der Gesundheit und Si-
cherheit aller Bürger sowie auf 
behördlicher Anordnung (Coro-
naVO des Landes Baden-Würt- 
temberg). Wir bitten um Ihr Verständ-
nis.

Wanderwoche Bergwelt Todtnau
Auch wenn es in diesem Jahr sicher-
lich nicht einfach ist, Veranstaltungen 
zu planen, so bieten wir dennoch bei 
uns in der Bergwelt Todtnau im Hoch-
schwarzwald die jährliche Wander-Er-
lebnis-Woche im Herbst vom 27. Sep-
tember bis 2. Oktober 2020 an. Für 
Wanderliebhaber haben wir ein buntes 
und abwechslungsreiches Wanderpro-
gramm zusammengestellt. Auf sechs 
geführten Wanderungen warten High-
lights und phantastische Ausblicke auf 
Sie. Sowohl Gäste als auch Einheimi-
sche sind zu den Wanderungen herzlich 
willkommen. Nähere Informationen zur 
Wanderwoche und Anmeldung unter 
+49 (0)7652/1206-8520.

Samstag, 12.09.2020
+ Samstag, 19.09.2020
jeweils von 10.00 – 13.00 Uhr 
In der Kandermatt beim Sportplatz in 
Todtnau – Geführte E-Bike Tour mit 
Sport Lehr 
Entdecken Sie auf dieser Tour die Ein-
zigartigkeit der Bergwelt Todtnau. Viele 
wunderschöne Orte und die schwarz-
waldtypische Schönheit entdecken und 
erleben Sie hierbei mit dem E-Bike völlig 
entspannt. Wegbeschreibung: Der Start-
punkt der Tour ist direkt beim Bike-Ver-

leih (Kandermatt). Von dort aus führt 
die Strecke in die Statdmitte von Todt-
nau, an der katholischen Pfarrkirche 
vorbei und weiter zum Todtnauer Was-
serfall. Von dort in Richtung Aftersteg 
und parallel zum Langbach nach Mug-
genbrunn. In Muggenbrunn quert die 
Strecke die L126, führt das Holzschlag-
bachtal hinauf, am Radschert vorbei 
und weiter zur längsten Baumliege am 
Stübenwasengipfel. Über den Speicher-
see und die Hämmerlehütte geht es wei-
ter zur Kapelle, oberhalb von Todtnau-
berg.Von dort über den Spechtsboden 
hinab zum Schwertoberhalb von Todt-
nau. Durch die Ortsmitte von Todtnau 
geht es dann wieder zurück zum Aus-
gangspunkt.Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 
Std., Kosten: 39,00 € pro Person, Anmer-
kung: Mindestteilnehmerzahl Personen, 
maximal 10 Personen, Mindestalter: 16 
Jahre. Schwierigkeitsgrad: mittel

Mittwoch, 09.09.2020
9.30 – 16.45 Uhr 
Kurhaus Todtnau-Todtnauberg
Auf den Spuren des Silbers – Gemein-
sam treffen wir uns am Kurhaus Todt-
nauberg. Mit dem Bus fahren wir zur 
Passhöhe Notschrei (bitte KONUS-Gä-
stekarte mitbringen). Anschließend 
wandern wir über die Höhen des Schau-
insland zum Schauinslandturm, wo uns 
eine schöne Aussicht erwartet. Bei schö-
nem Wetter können wir sogar die Voge-
sen in Frankreich sehen. Nun geht es zur 
Bergstation der Schauinslandbahn. Dort 
werden wir im Restaurant „dieBergsta-
tion“ einkehren (die Einkehr zahlt jeder 
selbst). Anschließend laufen wir weiter 
zum Museums-Bergwerk Schauinsland. 
Unter Tage zeigt uns ein Bergwerksfüh-
rer die harte Arbeit früherer Bergmän-
ner. Damals wurde im Bergwerk unter 
anderem Silber abgebaut, welches den 
Bau des Freiburger Münsters finanziert 
hat. Die Rückfahrt erfolgt mit dem Bus 
vom Schauinslandhotel „Die Halde“.
Strecke: 11 km, Höhenmeter: 270 Hm, 
Gehzeit: 3,5 Stunden, Kostenbeitrag bei 
Einzelbuchung: 15,00 € (inkl. Führung 
im Museums-Bergwerk Schauinsland)

Montag,14.09.2020
11.00 – 16.00 Uhr
Haus des Gastes Todtnau-Muggenbrunn 
Wanderung mit Fern-Sehen – Ge-
meinsam treffen wir uns am Haus des 
Gastes in Muggenbrunn. Anschließend 
wandern wir mit dem langjährigen 
SWR-Wanderreporter Klaus Gülker  
durch die Wälder der Bergwelt Todtnau 
zum Almgasthaus Knöpflesbrunnen, 
wo wir gemeinsam einkehren können 
(Einkehr zahlt jeder selbst). Unterwegs 
auf der Panorama-Höhenwanderung 
erzählt er uns jede Menge Geschichten 
über das Wandern im Schwarzwald. 
Nach der Einkehr wandern wir wieder 
zurück zum Ausgangspunkt. Strecke: 12 
km, Höhenmeter: 400 Hm, Gehzeit: 4 
Stunden, Kostenbeitrag: frei

Mittwoch,16.09.2020
10.00 – 16.30 Uhr/16.50 Uhr 
Haus des Gastes Todtnau 
Sagenumwobener Feldsee mit Kirsch-
wasser – Gemeinsam fahren wir mit 
dem Bus zum Feldberger Hof (bitte 
KONUS-Gästekarte mitbringen). Von 
hier aus wandern wir auf einem schma-
len Wanderweg zum sagenumwobenen 
Feldsee hinunter, den wir einmal ge-
meinsam umrunden werden. Anschlie-
ßend wandern wir nach Bärental. Bevor 
wir mit dem Bus die Rückfahrt antreten, 
erwartet uns im Café „Zum gescheiten 
Beck“ eine Schwarzwälder Kirschtor-
tenVorführung und Schnapsverkostung. 
Strecke: 8 km, Höhenmeter: 75 Hm, 
Gehzeit: 2,5 Stunden, Treffpunkt: 10.00 
Uhr am Haus des Gastes Todtnau oder 
10.30 Uhr an der Bushaltestelle Feld-
berger Hof, Kostenbeitrag: 19,00 € pro 
Person (inkl. Kirschtorten-Vorführung, 
Eintritt Brennereimuseum mit Probie-
rerle in Erichs Schnapshäusle und ein 
Stück Schwarzwälder mit einer Tas-
se Kaffee) Rückkehr: ca. 16.30 Uhr am 
Feldberger Hof oder ca. 16.50 Uhr am 
Haus des Gastes Todtnau

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 16. Sept. 2020
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▶

Bürgermeister Wießner begrüßte die 
anwesenden Zuhörer sowie die beiden 
Vertreter der Presse. Unter Punkt Fra-
gen und Anregungen wollte ein Bürger 
wissen, ob es nach Punkt Verschiedenes 
möglich wäre, noch von ihm einen wei-
teren Tagesordnungspunkt 10 aufzu-
nehmen, was Bürgermeister Wießner 
verneinte. Da keine weiteren Wortmel-
dungen vorhanden waren, wurden die 
Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sit-
zung vom 06.08.2020 bekannt gegeben.
  
3. Umbau/Erweiterung Alten- und 
Pflegeheim Todtnau
Zu diesem Punkt begrüßte Bürgermei-
ster Wießner die Herren Huller und 
Steiner vom Architekturbüro Huller und 
Scheld. Alle Gewerke wurden öffent-
lich ausgeschrieben. Nach Prüfung und 
Wertung der eingegangenen Leistungs-
verzeichnisse lagen die Angebote zur 
Beauftragung vor. 
3.1 Auftragsvergabe Gerüstarbeiten
Für die Gerüstarbeiten wurde nur ein 
Angebot abgegeben, sodass der Auftrag 
vom Gemeinderat an die Firma Schnat-
terer zum Angebotspreis von brutto 
27.287,84 € vergeben wurde.
3.2 Auftragsvergabe Aufzugsanlagen
Fünf Bieter haben die Angebotsunter-
lagen abgeholt, nur zwei haben die-
se wieder abgegeben. Hier erteilte das 
Gremium den Auftrag an die günstigste 
Bieterin, Fa. Kone, zum Bruttopreis von 
123.026,82 €.
3.3 Vergabe Rohbauarbeiten
Das Gewerk Rohbauarbeiten ist das 
umfangreichste, das ausgeschrieben 
wurde. Hier gingen drei Angebote ein. 
Die CDU-Fraktion wollte wissen, da 
der günstigste Bieter nicht nur posi-
tive Referenzen hat und der finanzielle 
Unterschied zum zweiten Bieter sehr 
gering ist, ob es möglich ist, eine Ver-
gabe an den wirtschaftlichsten Bieter 
zu beschließen. Hiervon rieten sowohl 
Bürgermeister Wießner und Bauamts-
leiter Merz als auch Herr Huller ab. Die 
Rechtsaufsichtsbehörde im Landratsamt 
wurde diesbezüglich bereits kontaktiert, 
und die Antwort, die vor der Sitzung 
an die Fraktionen verteilt wurde, war 
dahingehend eindeutig, dass eine Klage 
gegen diese Vorgehensweise sehr wahr-
scheinlich wäre. Dies bedeutet eine Ver-
zögerung beim Bau sowie entsprechende 
Mehrkosten. Die Planer werden bei einer 
Vergabe an den günstigsten Bieter ange-
wiesen, einen möglichen Terminverzug, 
die geschlossene Stammarbeiterverein-
barung sowie die Ausführungsqualität 
streng zu überwachen. Die SPD-Frakti-

on wollte wissen, ob bei einer Vergabe 
die Gewerbesteuerzahlung der hiesigen 
Firma auch mit bewertet wird, was nach 
Aussagen von Bürgermeister Wießner 
und Herrn Huller nicht möglich ist. Die 
Abstimmung, die Rohbauarbeiten an 
den günstigsten Bieter, Fa. Schmidt, mit 
einer Summe von 710.002,64 € (brutto) 
zu vergeben, ging unentschieden aus, 
sodass der Antrag nach den gesetzlichen 
Vorgaben als abgelehnt gilt. Die Verwal-
tung wird die Rechtsaufsichtsbehörde 
nach dem weiteren Vorgehen anfragen 
und versuchen, die Bindefristen der An-
gebote im gegenseitigen Einvernehmen 
zu verlängern. Ohne Rohbau wird es 
keinen Baubeginn geben.
3.4 Auftragsvergabe Sanitärinstallati-
onen
Für die Ausführung der Sanitärinstal-
lation ging nur ein Angebot ein. Der 
Gemeinderat vergab den Auftrag an die 
Fa. Wasmer mit einer Auftragssumme in 
Höhe von 206.291,69 € (brutto).
Bürgermeister Wießner dankte den an-
wesenden Planern für die gute Arbeit, 
die sie für dieses große Projekt der Stadt 
Todtnau leisten.

4. Bebauungsplan mit örtlichen Bau-
vorschriften „Bergstraße“
4.1 Behandlung der in der Offenlage 
eingegangenen Stellungsnahmen
4.2 Satzungsbeschluss
In der Bergwelt Todtnau besteht eine an-
haltende Nachfrage nach Wohnbauland. 
Deshalb ist die Verwaltung bemüht, ein 
bedarfsgerechtes, wenn auch moderates 
Baulandangebot bereitzuhalten. Hierzu 
bestand in Schlechtnau die Möglichkeit, 
westlich der Bergstraße ein bereits stra-
ßenmäßig erschlossenes Grundstück für 
eine Bebauung vorzubereiten. Deshalb 
soll für diesen Bereich ein Bebauungs-
plan aufgestellt werden. Dabei werden 
insbesondere die Ziele Bereitstellung 
von Wohnbauland, Sicherstellung ei-
ner geordneten städtebaulichen Ent-
wicklung, ökonomische Erschließung 
bzw. Nutzung vorhandener Infrastruk-
tur und Schutz wertvoller Strukturen 
(Bäume, Gewässer) verfolgt. Der räum-
liche Geltungsbereich befindet sich im 
Außenbereich nach § 35 BauGB. Die 
Bebauungsplanaufstellung erfolgt im 
beschleunigten Verfahren. Der Flächen-
nutzungsplan wird im Wege der Be-
richtigung angepasst. Der Ortschaftsrat 
hatte bereits zuvor dem Bebauungsplan 
zugestimmt. Er empfiehlt, den Zustand 
der öffentlichen Brücke unterhalb des 
Grundstücks vor Beginn der Bauarbei-
ten zu dokumentieren, um mögliche 

Schäden durch Baufahrzeuge erkennen 
zu können. Zunächst wägte der Gemein-
derat die öffentlichen und privaten Be-
lange untereinander und gegeneinander 
ab und beschloss über die im Rahmen 
der Offenlage vorgebrachten Stellungs-
nahmen entsprechend der vorliegenden 
Beschlussvorschläge gemäß § 2 Abs. 3 
BauGB. In einer weiteren Abstimmung 
konnte das Gremium den Bebauungs-
plan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Bergstraße“ nach § 10 Abs. 1 BauGB als 
Satzung beschließen. Ebenso nahm der 
Gemeinderat die Dokumentation des 
Zustands der Brücke in seinen Beschluss 
auf.

5. Entwicklung ländlicher Raum – An-
trag auf Aufnahme in das Förderpro-
gramm 2021
Mit dem Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) hat das Land 
Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Ent-
wicklung ländlich geprägter Gemeinden 
geschaffen. Schwerpunktmäßig sollen 
Hilfen bei der Gebäudesanierung und 
-umnutzung im Ortskernbereich, bei 
der Sicherung der Grundversorgung mit 
Waren und Dienstleistungen, bei der 
Schaffung von Arbeitsplätzen und beim 
Aufbau und Erhalt von gemeinschaft-
lichen Aktivitäten (z. B. Dorfgemein-
schaftshäuser) angeboten werden. Für 
das Förderprogramm 2021 wurden bis 
zum Fristablauf insgesamt sieben Anträ-
ge eingereicht. Der Gemeinderat nahm 
die gestellten ELR-Anträge zur Kennt-
nis. Der Aufnahmeantrag in das Pro-
grammjahr 2021 wurde gestellt. Für den 
Förderschwerpunkt „privates Wohnen“ 
und „gewerbliches Wohnen“ können 
separate Aufnahmeanträge gestellt wer-
den, ebenso für den Förderschwerpunkt 
„Unternehmen“. Für jeden Bereich gilt 
somit eine eigene Priorisierung. Die 
Reihenfolge der Ortsteile zueinander 
nach Volumen der Förderungen, ergab 
die Reihenfolge Todtnau, Geschwend, 
Präg-Herrenschwand, Todtnauberg 
und Schlechtnau. Ebenso beschloss der 
Gemeinderat die Prioritäten wie in der 
Vorlage beschrieben, in den jeweiligen 
Antragskategorien nach dem Investiti-
onsvolumen.
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6. Beratung und Beschlussfassung 
über die Durchführung einer Touris-
muswerkstatt
In seiner Sitzung vom 09.07.2020 hatte 
sich der Arbeitskreis Tourismus dafür 
ausgesprochen, für die Bergwelt Todt-
nau eine Tourismuswerkstatt zu planen, 
die von einer neutralen Agentur mode-
riert werden soll. Die Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH (HTG) hat hierzu ein 
Angebot der Agentur Kohl und Partner 
vorgelegt, das sich inklusive Fahrtkosten 
auf 6.540 Euro beläuft. Hiervon würde 
die HTG 50 % übernehmen. Der Ge-
meinderat wollte aufgrund der momen-
tanen Haushaltssperre und grundsätz-
licher Fragen zum Tourismus und der 
offenen Punkte des Projekts „Todtnau 
2022“ derzeit keine Tourismuswerkstatt 
durchführen, weshalb der Antrag mehr-
heitlich abgelehnt wurde.  

7. Beratung und Beschlussfassung über 
den Abschluss einer öffentlich-recht-
lichen Vereinbarung im Rahmen des 
Projekts „Unternehmensunabhängige 
interkommunale Wärmeplanung für 
den Landkreis Lörrach“
Das Thema Energie und Klimaschutz 
hat im Landkreis Lörrach und den da-
zugehörigen Gemeinden eine herausra-
gende Bedeutung. Im Bereich der Stro-
merzeugung sind durch den Einsatz von 
erneuerbaren Energien bereits Erfolge 
zu verzeichnen. Der Bereich der Wär-
meversorgung von Gebäuden dagegen 

ist nach wie vor überwiegend durch das 
Verbrennen fossiler Energieträger ge-
prägt und trägt maßgeblich zum CO2 
Ausstoß und damit zur weiteren Kli-
maerwärmung bei. Hier soll eine Kli-
maneutralität angestrebt werden, was 
neben einer Dämmung von Gebäuden 
durch moderne Wärmenetze erreicht 
werden kann, z. B. Abwärme aus Indus-
trie, aus Geothermie, Solarthermie, aus 
Biomasse oder aus „grünem Gas“. Der 
Landkreis Lörrach und die kreisangehö-
rigen Gemeinden haben nun die Chan-
ce, über ein vom Land Baden-Württ-
emberg gefördertes Modellprojekt 
„Unternehmensunabhängige interkom-
munale Wärmeplanung für den Land-
kreis Lörrach (UIWP_LÖ)“ das Thema 
Wärmeversorung aufzugreifen. Um die 
landkreisweit vorhandenen Potentiale 
und Strukturen optimal zu nutzen, sol-
len möglichst alle Städte und Gemein-
den im Landkreis am Projekt teilneh-
men. Im Detail soll das Projekt über die 
Arbeitspläne Bestandsanalyse, Potenti-
al- und Bedarfsanalyse, Vorranggebiete, 
Aufstellen der regionalen Wärmewen-
destrategie, Akteursbeteiligung und Öf-
fentlichkeitsarbeit und Verstetigungs-
trategie und Controlling abgearbeitet 
werden. Das Projektmanagement liegt 
beim Landratsamt Lörrach, das mit der 
Durchführung einen externen Dienst-
leister beauftragen wird. Aufgaben der 
Städte und Gemeinden liegen insbe-
sondere im Arbeitsplan 1, der Lieferung 

von Daten und Informationen für die 
Bestandsanalyse. Der entstehende Auf-
wand wird den Kommunen aus den För-
dermitteln mit bis zu 155.000 € erstattet. 
Der Förderbescheid des Landes über die 
beantragten 655.000 € für dieses Projekt 
liegt zwischenzeitlich vor. Der Gemein-
derat folgte der Empfehlung der Verwal-
tung, mit dem Landkreis die im Entwurf 
vorliegende öffentlich-rechtliche Verein-
barung abzuschließen.

8. Straßenwidmung Erweiterung Feld-
bergstraße
Nach der erstmaligen Herstellung er-
streckt sich die öffentliche Feldbergstra-
ße nun auch auf den Bereich der Häuser 
Feldbergstraße 28 bis Feldbergstraße 
32. Der Gemeinderat stellte fest, dass 
die Erweiterung der Feldbergstraße im 
Bereich der Häuser Nr. 28 bis Nr. 32 als 
gemäß § 14 der Erschließungsbeitrags-
satzung der Stadt Todtnau im Sinne von 
§ 127 Baugesetzbuch endgültig herge-
stellt ist. Das Straßenstück wird gleich-
zeitig gemäß § 5 des Straßengesetzes von 
Baden-Württemberg zum öffentlichen 
Verkehr gewidmet.

9. Verschiedenes
Unter Punkt Verschiedenes gab es aus 
den Reihen des Gemeinderates Lob für 
die Arbeit des Bauhofs für das effektive 
Arbeiten und für den blühenden Som-
mer.
Der Protokollführer

!
Altenheimnachrichten

Singen für Bewohner des Altenheims – 
Ehrenamtliche vom Netzwerk 43 e.V.
engagieren sich
Unter dem Motto „Love in Action“ (Lie-
be in Aktion) waren am letzten Samstag 
ehrenamtlich Engagierte der evange-
lischen Freikirche Netzwerk 43 im Todt-
nauer Städtli unterwegs. Bereits zum 
zweiten Mal kamen Menschen jeden 
Alters zusammen, vereint durch Moti-
vation, Liebe spürbar werden zu lassen 
und ganz praktisch einen Unterschied 
für andere zu machen.

Bei strahlendem Sonnenschein waren 
kleine Gruppen dabei, Müll zu sammeln 
und verteilten auf dem Weg zum Pfle-
geheim kleine Aufmerksamkeiten. Der 
Höhepunkt der Aktion war das Singen 
für die Bewohner und Mitarbeiter des 
Altenheims. Es war berührend zu erle-
ben, wie durch Gesang und Musik Freu-
de verbreitet werden konnte. Ebenfalls 
wollten die Ehrenamtlichen dadurch den 
Mitarbeitern des Pflegeheims ihre Wert-
schätzung zum Ausdruck bringen. Ge-
rade in diesen herausfordernden Zeiten 
leistet das Personal Außerordentliches. 
Es sorgt liebevoll für ältere und pflegebe-
dürftige Menschen und setzt sich voller 
Hingabe für das Wohlergehen anderer 
ein. Auch wenn aufgrund der aktuellen 
Situation Sicherheitsmaßnahmen weiter 

eingehalten werden müssen, war dies 
eine schöne Gelegenheit, den Bewoh-
nern eine Freude zu machen. So wie der 
frische Sommerwind am Samstag ließen 
sich auch die Bewohner von den Klän-
gen mitreißen. Musik vermag es, selbst 
über die Distanz Brücken zu bauen, Her-
zen zu verbinden und auch diese Weise 
Wärme und Annahme zu vermitteln.
„Kirche ist nur Kirche, wenn sie für an-
dere da ist.“ (Dietrich Bonhöfer)
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VHS Oberes Wiesental

Freie Plätze in der Außenstelle Zell i. W.
Liebe Volkshochschule-Interessierte, 
hier finden Sie die Kurse in Zell, in de-
nen es noch freie Plätze gibt. Weitere ak-
tuelle Informationen auf der Homepage 
der Stadt Zell – www.zell-wiesental.de/
Stadt Zell im Wiesental/Erwachsenen-
bildung und direkt bei der Außenstelle:

Tanzen entspannt lernen und 
dabei Freude haben

Tanz-Werkstatt für Paare und Singles
2.05.146 Teil 1
6 x dienstags ab 22. September 2020
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Gymnastikraum der Mensa
2.05.156 Teil 2
6 x dienstags ab 10. November 2020
17.30 Uhr – 19.00 Uhr 
Gymnastikraum der Mensa
Dozent: Richard Szutenberg
Gebühr: jeweils 60,00 €
Teilnehmer: mind. 6 TN

Tanz „After Work“ für Genießer – den 
Abend mit Bewegung, Entspannung 
und Musik abschließen 
2.05.166 Teil 1
6 x dienstags ab 22. September 2020
19.30 Uhr – 21.00 Uhr
Gymnastikraum der Mensa
2.05.176 Teil 2
6 x dienstags ab 10. November 2020
19.30 Uhr – 21.00 Uhr
Gymnastikraum der Mensa
Dozent: Richard Szutenberg	
Gebühr: jeweils 60,00 €	
Teilnehmer: mind. 6 TN

Gesundheit & Fitness

3.01.226 Hatha Yoga
19 x donnerstags ab 1. Oktober 2020 
18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Gymnastikraum der Mensa
Dozentin: Ramona Gäpler		
Gebühr: 114,00 €		
Teilnehmer: mind. 10 TN

3.02.306 Fitness & Wirbelsäulengymnastik
15 x montags ab 28. September 2020
18.00 Uhr – 18.45 Uhr

Städt. Kindergarten Zell i. W.
Dozentin: Sigrid Anti	
Gebühr: 60,00 €	
Teilnehmer: mind. 10 TN, max. 12 TN

3.02.366 Stepp-Aerobic
10 x donnerstags ab 1. Oktober 2020 
18.45 Uhr – 19.30 Uhr
Gerhard-Jung-Schule Zell i. W.
Dozentin: Sigrid Anti	
Gebühr: 40,00 €	
Teilnehmer: mind. 10 TN, max. 12 TN

3.02.426 Bauch-Beine-Po
15 x montags ab 28. September 2020
18.45 Uhr – 19.30 Uhr
Städt. Kindergarten Zell i. W.
Dozentin: Sigrid Anti	
Gebühr: 60,00 €	
Teilnehmer: mind. 10 TN, max. 12 TN

3.02.436 Herbst-Mix
10 x freitags ab 2. Oktober 2020
18.30 Uhr – 19.15 Uhr
Städt. Kindergarten Zell i. W.
Dozentin: Sigrid Anti	
Gebühr: 40,00 €
Teilnehmer: mind. 10 TN, max. 12 TN

3.02.576 Trampolin springen
10 x donnerstags ab 1. Oktober 2020
18.30 Uhr – 19.15 Uhr
Bürgerhaus Mambach
Dozentin: Bernd Elsässer	
Gebühr: 80,00 €	
Teilnehmer: mind. 10 TN, max. 12 TN

3.02.856 Aqua fit
10 x dienstags, n.n.b.
19.15 Uhr – 20.00 Uhr
Hallenbad Maulburg
Dozentin: Sigrid Anti	
Gebühr: n.n.b. zzgl. Eintrittsgebühren	
Teilnehmer: mind. 10 TN, max. 12 TN

3.02.866 Aqua fit
10 x mittwochs, n.n.b.
19.15 Uhr – 20.00 Uhr 
Hallenbad Maulburg
Dozentin: Sigrid Anti	
Gebühr: n.n.b. zzgl. Eintrittsgebühren	
Teilnehmer: mind. 10 TN, max. 12 TN

(Abkürzungserläuterung: n.n.b. – nicht 
näher bestimmt, das heißt, der genaue 
Termin bzw. die genauen Kosten werden 
noch bekanntgegegben)

3.02.876 Aqua fit
10 x sonntags ab 20. September 2020

8.45 Uhr – 09.00 Uhr
Hallenbad Maulburg
Dozentin: Sigrid Anti	
Gebühr: 85,00 € zzgl. Eintrittsgebühren	
Teilnehmer: mind. 10 TN, max. 12 TN

Sprachen & Computerwissen

4.05.006 Deutsch als Fremdsprache 
mit sehr wenig Kenntnissen
10 x dienstags ab 6. Oktober 2020
8.45 Uhr – 9.30 Uhr im Städt. Kinder-
garten, Gottfried-Fessmann-Straße 19, 
Zell i. W.
Dozentin: Hannelore Kaiser	
Gebühr: 60,00 €	
Teilnehmer: mind. 10 TN, max. 12 TN

08.016 Französisch auf lebendige Art 
Fortgeschrittene XX
15 x dienstags ab 22. September 2020 
18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Montfort-Realschule Zell i.W.
Dozentin: Myriam Kursawe	
Gebühr: 90,00 € zzgl. Materialkosten
Teilnehmer: mind. 10 TN, max. 12 TN	
Zielgruppe: TN mit Vorkenntnissen auf 
Niveau A1

4.08.026 Französisch auf lebendige Art 
Fortgeschrittene XII
15x dienstags ab 22. September 2020
19.30 Uhr – 21.00 Uhr
Montfort-Realschule Zell i.W.
Dozentin: Myriam Kursawe	
Gebühr: 90,00 € zzgl. Materialkosten
Teilnehmer: mind. 10 TN, max. 12 TN	
Zielgruppe: TN mit Vorkenntnissen auf 
Niveau A2.1

5.01.036 Kostenloser Computer-
stammtisch im ev. Gemeindehaus Te-
gernau
Termine alle 4 Wochen – werden noch 
in der Tagespresse bekanntgegeben
Kursort: evangelisches Gemeindehaus 
bei der Kirche, 79692 Kleines Wiesental, 
Tegernau

Junge VHS

3.02.226 Bewegungserziehung für 
Kinder 2 bis 5 Jahre
12 x freitags ab 2. Oktober 2020
15.00 Uhr – 16.00 Uhr
Sporthalle Atzenbach
Dozentin: Nicole Spitz	
Gebühr: 42,00 €
Teilnehmer: mind. 8 TN, max. 14 TN

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
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Neues vom IOW:		  Vermarktung des weltweit ersten allradgelenkten 		
				    Elektro-Scooters hat begonnen
Neben der TH Köln fördert seit Beginn 
des Jahres 2019 auch die HEINZMANN-
Holding als strategischer Gesellschafter 
das junge Unternehmen PLEV Tech-
nologies GmbH in den Bereichen Pro-
duktentwicklung, Finanzierung, Mar-
keting und Vertrieb ihrer innovativen 
Personal Light Electric Vehicles (PLEV). 
HEINZMANN konnte somit helfen, die 
wesentlichen Herausforderungen bis 
zur Marktreife des ersten allradgelenkte 
E-Scooter der Welt zu meistern.
Das Kölner Start-Up PLEV Technolo-
gies GmbH präsentiert nun diesen inno-
vativen E-Scooter STEEREON, der seit 
Juli 2020 erhältlich ist. Die erste Produk-

tionscharge ist bereits komplett ausver-
kauft. Die PLEV Technologies GmbH 
ist ein Spin-off der TH-Köln, welches 
die Vision hat, mittels eigens gestalteter, 
innovativer Personal Light Electric Ve-
hicles (PLEV) die urbane Mobilität der 
Zukunft aktiv mitzugestalten. STEE-
REON ist das erste Fahrzeug der PLEV 
Technologies GmbH.
„PLEV Technologies ist ein hochinno-
vatives Start-up mit großer Zukunft, das 
wir seit Ende 2018 bei der Vermarktung 
von Produkten im Bereich der Elek-
tromobilität unterstützen“, sagt Mar-
kus Gromer, CEO von HEINZMANN. 
„Ich freue mich sehr darüber, dass PLV 

seinen Weg bei der Entwicklung und 
Vermarktung des großartigen Elek-
tro-Scooters STEEREON konsequent 
weitergegangen ist.“
Auch zukünftig wird HEINZMANN das 
Start-up weiter begleiten, um gemein-
sam die Vision zu verwirklichen, die 
Mobilität in urbanen Räumen innovativ 
mitzugestalten und nachhaltig zu ver-
bessern – eine Symbiose aus Tradition 
und Innovation, die nun beginnt, erste 
Früchte zu tragen.
Informationen zur Historie der Unter-
stützung von PLEV Techologies durch 
die HEINZMANN-Holding erhalten 
Sie auf Anfrage. Weitere Informationen 
rund um STEEREON finden sich auf der 
Homepage www.steereon.com.
ww.heinzmann.com
www.i-o-w.org

Das Orgelkonzert am Sonntag, den 30. 
August 2020  in der Kath. Pfarrkirche 
Todtnau wurde von Felix Wunderle aus 
Todtnau-Aftersteg geboten. Leider war 
es versäumt worden, in der Ankündi-
gung (Pfarrnachrichten) seinen Namen 
zu nennen. Dies war wahrscheinlich 
auch der Grund, dass nur etwa 50 Zuhö-
rer gekommen waren. Schade!
Es war ein besonderes Erlebnis, diesen 
jungen Musiker (Jahrgang 2001) an der 
Rieger-Orgel in Todtnau zu hören. Der 
erste Teil des Programms war Kompo-
nisten des 17./18. Jahrhunderts gewid-
met, wobei eine Toccata von Dietrich 
Buxtehude und zwei Choräle von Joh. 
Sebastian Bach, seinem Schüler, sich 
ganz besonders hervorhoben.
Der zweite Teil des Programms waren 
Bearbeitungen bzw. Schöpfungen von 
Felix Wunderle selbst. Ganz hervorra-

gend waren die Improvisationen über 
das bekannte Kirchenlied „Gegrüßet 
seist du,  Königin, o Maria“. In immer 
neuen Klangvariationen und wechseln-
den Registern spielte der Komponist mit 
dem einschlägigen Thema. 
Die volle Bandbreite seines Könnens und 
der besonderen Orgel spielte Felix Wun-
derle schließlich aus in den Improvisati-
onen über „die Farben der Rieger-Orgel 
Todtnau“. Äußerst kreativ und brilliant 
ließ er die teils zarten, teils kräftigen 
Farben aufleuchten, und so entstand ein 
prächtiges „Gemälde“ aus Klängen und 
Melodien. Phantastisch!
Die Begeisterung der Zuhörer war dem- 
entsprechend überwältigend, Dank und 
Anerkennung wurden in stehenden 
Ovationen ausgedrückt.

Nächster Konzerttermin
Die Rieger-Orgel in Todtnau wird schon 
bald in einem weiteren Konzert zu hören 
sein, wenn Felix Wunderle am Sonntag, 
den 20. September 2020 zusammen mit 
einem Trompeter wiederum einläd.

Rückblick – Orgelkonzert des jungen Talents Felix Wunderle
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Keine Reise, kein Geld? Verbraucherzentrale 
geht gegen Reiseunternehmen vor

• Wird eine Reise oder ein Flug wegen 
Corona storniert, müssen Reisende be-
reits gezahltes Geld zurückerhalten
• Die gesetzliche Frist für die Rückzah-
lung beträgt bei Flügen 7 und bei Pau-
schalreisen 14 Tage

Findet eine Reise coronabedingt nicht 
statt, müssen Anbieter den Reisepreis 
zurückerstatten. Viele Reisen waren we-
gen der Pandemie nicht möglich, Anbie-
ter haben zahlreiche Flüge, Unterkünfte 
und Pauschalreisen storniert. Massive 
Probleme gibt es jedoch bei der Rück-
zahlung: Verbraucher warten oft mona-
telang auf ihr Geld. Manche Anbieter 
versuchen auch, sich mit Tricks und 
falschen Informationen vor der Zahlung 
zu drücken. Die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg geht in mehreren 
Fällen dagegen vor.
Die Vorfreude auf den Urlaub war bei 
vielen Verbrauchern groß – so lange 
bis Corona kam und die Aussicht auf 
den Urlaub gehörig vermieste. Einreise-
stopps und Reisewarnungen sorgten da-
für, dass Flüge und Reisen nicht durch-
geführt werden konnten. Die Folge: 
Anbieter stornierten die Reisen, verwei-
gern nun aber die Rückzahlungen, auch 
wenn sie eigentlich zur umgehenden Er-
stattung verpflichtet sind.

In den letzten Wochen und Monaten 
erhielt die Verbraucherzentrale wö-
chentlich hunderte Beschwerden über 
das Verhalten vieler Reiseanbieter. In 
manchen Fällen verlangten Anbieter 
von Verbrauchern „Umbuchungs- oder 
Stornokosten“ oder behielten die Rei-
segelder gänzlich ein. Andere Anbieter 
buchten Kunden ungefragt um, oder 
verschickten „Zwangsgutscheine“ und 
begründeten ihr Vorgehen mit falschen 
juristischen Grundlagen. „Selbst die 
Kunden, die mit dieser Vorgehensweise 
nicht einverstanden waren und ihr Geld 
zurück forderten, warten noch heute auf 
die Rückerstattung des Reisepreises,“ 
berichtet Oliver Buttler von der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg.
Auch Urlaubern, die aufgrund der ge-
änderten Reisebedingungen, der mit 
Corona verbundenen unsicheren Lage 
und der Reisewarnung des Auswärti-
gen Amtes von sich aus ihre Reise stor-
nierten, verweigern Veranstalter oft eine 
Rückzahlung.

Rückzahlung ist Pflicht

„Die Rückzahlungspflichten sind klar 
geregelt”, erklärt Buttler, „Kunden ha-
ben einen Anspruch auf Rückerstattung 
ihres Flugpreises innerhalb von sieben 

Tagen. Bei Pauschlreisen beträgt die 
Frist für die Rückerstattung 14 Tage.“
Doch daran halten sich derzeit nur we-
nige Anbieter, im Gegenteil. „Leider 
erleben wir in der gesamten Reisebran-
che, dass viele Anbieter Verbraucher 
bewusst über ihre Rechte täuschen, 
um eine Rückzahlung der zustehenden 
Reisegelder zu vermeiden. Dies ist klar 
unzulässig.“ Die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg hat daher bereits 
gegen 14 Anbieter juristische Schritte 
eingeleitet, ein Verfahren konnte schon 
erfolgreich abgeschlossen werden. „Wir 
gehen hier konsequent gegen dieses un-
lautere Verhalten vor. Reisende müssen 
sich nicht hinhalten oder mit Gutschei-
nen abspeisen lassen”, so Buttler weiter.

Links zum Thema
• Podcast: Durchleuchtet – der Verbrau-
cherfunk „Reiserücktritt“
• Weltweite Corona-Reisewarnung 
bleibt bestehen – mit Ausnahmen

Kein schöner Land in dieser Zeit! Viele Reisende verbringen den Urlaub wegen Corona lieber im Inland
– z. B. bei uns im schönen Schwarzwald
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Pflegen lohnt sich auch für Rentner
Personen, die jemanden pflegen und da-
bei selbst bereits Rentnerin oder Rent-
ner sind, können unter bestimmten Vo-
raussetzungen ihre Rente erhöhen. Dies 
teilt die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg mit. 
Das Flexi-Rentengesetz macht es mög-
lich: Wer einen Angehörigen in häus-
licher Umgebung pflegt und vor der Re-
gelaltersgrenze bereits eine Altersrente 
bezieht, für den zahlt die Pflegekasse 
weiterhin Rentenbeiträge ein. Diese zu-
sätzlichen Beiträge erhöhen die Alters-
rente, die bei Erreichen der Regelalters-
grenze dann ausgezahlt wird. 
Ab der Regelaltersgrenze ändert sich 
jedoch die rechtliche Grundlage für die 
Beitragseinzahlung. Beiträge von der 
Pflegekasse werden nämlich nur dann 
weitergezahlt, sofern der Pflegende nicht 
Altersvollrentner ist. Bezieht er jedoch 
keine Altersvollrente, sondern nimmt 
99 Prozent als sogenannte Wunschteil-
rente in Anspruch, muss die Pflegekasse 
weiterhin Rentenbeiträge in das Renten-

konto des Pflegenden einzahlen. Diese 
Beiträge können den Rentenanspruch 
dann immer zum 1. Juli des Folgejahres 
erhöhen. 
Ob sich die Pflege tatsächlich renten-
steigernd auswirkt, in welchen Fällen 
die Pflegekasse Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung zahlt und was sonst 
beachtet werden muss, dazu berät die 
DRV Baden-Württemberg in einem Be-
ratungsgespräch entweder telefonisch 
oder nach vorheriger Terminvereinba-
rung in einem ihrer Regionalzentren 
oder einer ihrer Außenstellen. 
Weitere Informationen und Berech-
nungsbeispiele enthält die Broschüre 
»Rente für Pflegepersonen: Ihr Einsatz 
lohnt sich«. Sie kann kostenlos unter der 
Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt 
werden. Im Internet unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de steht die 
Broschüre als PDF zum Herunterladen 
zur Verfügung. 

LandFrauenbezirk Oberes Wiesental

Online-Angebote im September 2020 und Online-Infoabend
Online-Infoabend am 17. September 
2020 von 18.30 bis 19.15 Uhr zum 
Coaching „Mut zur Existenzgründung 
– Wege in die Selbstständigkeit“
Sich selbständig machen – die Idee für 
eine Existenzgründung ist oft geboren, 
aber häufig fehlt es an grundlegenden 
Informationen und dem Know-how, 
wie das Projekt realisiert werden kann. 
Im 8-tägigen Coaching erhalten inte-
ressierte Frauen wertvolle Impulse für 
den Start in die Selbstständigkeit. Das 
Coaching findet ab Oktober in Bühl bei 
Raststatt (und später auch in anderen 
Regionen) statt. Der Online-Infoabend 
kann somit verbandsweit für potentielle 
Existenzgründerinnen sein. Sie werden 
intensiv auf die Existenzgründung vor-
bereitet und Schritt für Schritt begleitet, 
ihrem Ziel näherzukommen. Die Qua-
lifizierung wird über das Projekt Inno-
vative Maßnahmen für Frauen im länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg sowie die EU 
gefördert. Infos unter www.landfrau-
enverband-suedbaden.de, telefonisch 
unter 0761 27133-500 und beim On-
line-Infoabend mit Referentin Susanne 
Kaufmann. Interessierte Frauen sind 
herzlich zum kostenlosen, unverbind-

lichen Online-Infoabend eingeladen. 
Bitte anmelden bis spätestens Mitt-
woch, 16. September 2020 per E-Mail 
an landfrauenverband@lfvs.de mit An-
gabe von Vor- und Nachname (und ggf. 
LandFrauenverein). Der Infoabend wird 
auf der Online-Plattform Cisco-Webex 
durchgeführt. Etwa eine halbe Stunde 
vor Beginn der Veranstaltung erhalten 
die angemeldeten Frauen einen Einla-
dungslink samt Meeting-ID, mit dem 
sie in den Online-Raum gelangen. Die-
jenigen, die noch keine Erfahrung mit 
Video-Konferenzen haben, erhalten ab 
18.15 Uhr Unterstützung.

WebSeminar „Die Immunabwehr stär-
ken – mit der richtigen Ernährung“ 
am 24. September 2020 von 18.30 bis 
20.00 Uhr
Die dunkle Jahreszeit bringt immer 
auch eine erhöhte Infektionsgefahr mit 
sich. Da ist es ganz besonders wichtig, 
mit gestärktem Immunsystem in die-
se Zeit zu starten. Frische und gesunde 
Lebensmittel unterstützen den Körper 
dabei, Krankheitserreger abzuwehren 
und heben zudem die Stimmung. Auch 
wenn eine gesunde Ernährung nicht vor 
einer Ansteckung mit dem Coronavirus 

schützen kann – es lohnt sich dennoch, 
seine Abwehrkräfte mit bestimmten Le-
bensmitteln gezielt zu unterstützen, um 
möglichen Infekten zu trotzen und ge-
sund durch den Herbst und Winter zu 
kommen. Oecotrophologin Constance 
Wach gibt ihnen an diesem Abend In-
formationen und Tipps dazu! Dieses 
ZIV-Seminar des Deutschen LandFrau-
enverbandes e. V. ist eine Zusammen-
arbeit mit dem LandFrauenverband 
Südbaden und dem Badischen Land-
wirtschaftlichen Hauptverband e. V.
Der LandFrauenverband Südbaden 
freut sich, das WebSeminar kostenlos 
anbieten zu können. Die Teilnahme ist 
ganz einfach: Anmeldungen bis späte-
stens Dienstag, 22. September 2020 per 
Mail an landfrauenverband@lfvs.de mit 
Angabe von Vor- und Nachname sowie 
LandFrauenverein (falls Mitglied). Das 
WebSeminar wird auf der Online-Platt-
form CiscoWebex durchgeführt. Kurz 
vor der Veranstaltung erhalten die ange-
meldeten Frauen einen Einladungslink 
samt Meeting-ID, mit dem sie in den 
virtuellen Vortragsraum gelangen. Die-
jenigen, die noch keine Erfahrung mit 
Video-Konferenzen haben, erhalten ab 
18.15 Unterstützung.
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Förderkreis
Handball in Todtnau e. V.

Generalversammlung 
Die diesjährige Generalversammlung 
findet am Montag, den 21. September 
2020 um 18.30 Uhr im Gasthaus Feld-
berg in Todtnau statt.

Alle Mannschaften

Trainingszeiten & Ansprechpartner

TV Todtnau Handball

03.09.20 Marco Suevo

Trainingszeiten Handball Todtnau 2020/21
Aktuelle Trainingszeiten und Ansprechpartner 

Mannschaft Jahrgang Tag Uhrzeit Ort Verantwortliche/r Tel.Nr.:
weibl.und
männlich
weibl.und
männlich
weibl.und
männlich
weibl.und Dienstag
männlich Freitag
weibl.und 16:30 - 17:45
männlich 17:30 - 19:00 

Dienstag
Freitag 
Dienstag
Freitag 

Diese Trainingszeiten gelten ab dem 14.09.2020

0176/22852930C-Jgd männlich 2006/2007 Dienstag
Freitag

17:30 - 19:00 Silberberghalle

Freitag 16:30 - 17:30 kleine Turnhalle

2010/2011

17:30 - 19:00Freitag2012/2013 0172/2692577Gerrit Steinebrunner 

0152/36782263

0152/56603357Corinna Heitz

Corinna Heitz 0152/56603357

0175/1663764Melanie Thoma

Eyup Can

Damen

Herren I / II

0172/7360496Marco Suevo

0172/7167904
0170/2135925

Dienstag
Donnerstag

Michael Sättele (Herren II)
Volker Schwark (Herren I)

2008/2009

19:00 - 20:30

Simon Kimmig

kleine Turnhalle15:30 - 16:30Freitag3-4 JahreBambinis Gruppe 1

D-Jgd

kleine Turnhalle

E-Jgd.

Bambinis Gruppe 2 5-6 Jahre

20:30 - 22:00

Minis

ab 2004 Silberberghalle

Silberberghalleab 2003

Silberberghalle16:00 - 17:30

Silberberghalle

0152/22729151weiblich C-Jgd 2006/2007 Dienstag
Freitag

17:30 - 19:00 Silberberghalle Max Eckert

Diese Trainingszeiten gelten ab dem 14. September 2020

Alle Mannschaften

Training für alle Mannschaften beginnt!
Auch bei den Handballerinnen und 
Handballern des TV Todtnau kehrt im 
Trainingsbetrieb wieder „Normalität“ 
ein. Nach dem Corona-Lockdown fand 
das Training zunächst ausschließlich 
outdoor statt, seit Anfang Juni durften 
auch die Hallen wieder genutzt werden. 
Mit einem speziellen Hygienekonzept, 
das ähnlich wie in den Schulen die Zu-
wege regelt und Hygieneregeln vorsieht, 
können die Silberberghalle und auch die 
vereinseigene „kleine Turnhalle“ wieder 
für den Handballsport genutzt werden. 
Die meisten unserer Jugendmannschaf-

ten und auch unsere Aktiv-Mannschaf-
ten haben seit Anfang Juni wieder den 
Trainingsbetrieb aufgenommen. Nun 
werden mit den „Kleinsten“ (Bambinis 
& Minis) nach den Sommerferien auch 
unsere letzten beiden Jugendmannschaf-
ten wieder mit dem Training beginnen. 
Anfang Oktober werden wird dann mit 
dem Start des Rundenspielbetriebs ei-
nen weiteren Schritt in Richtung „Nor-
malität“ gehen. Hierzu werden wir euch 
aber noch an dieser Stelle umfassend 
informieren.

Jugend-Mannschaften

Hast Du auch Lust, 
bei uns Handball zu 
spielen?
Dann komm doch einfach mal zu einer 
der oben stehenden Trainingszeiten vor-
bei und schnupper in den Handballsport 
hinein! Handball ist ein dynamischer 
und actionreicher Mannschaftssport für 
Jungen und Mädchen – und eine tolle 
Möglichkeit, sich körperlich und ideen-
reich in ein Team einzubringen.
Auf geht’s! Einfach vorbeikommen und 
ausprobieren! Wir würden uns freuen, 
dich bald bei uns begrüßen zu dürfen. 
Die Jugendtrainer der Handballabtei-
lung

Alle Mannschaften

Kinder-Ballspielgruppe startet nach den
Sommerferien
Nach den Sommerferien bietet die 
Handballabteilung des TV Todtnau 
1866 e.V. wieder wie gewohnt jeden  
Freitag für Kinder von 3 bis 6 Jahren 
eine Ballspiel- bzw. Bambinigruppe an. 

• Das Training der ersten Bambini-
gruppe für 3- bis 4-Jährige findet im-
mer freitags von 15.30 bis 16.30 Uhr in 
der kleinen Turnhalle des TV Todtnau 
(Schönenstraße 3) statt. 

• Die zweite Bambinigruppe für 5- bis 
6-Jährige trainiert im Anschluss von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr.

In diesen Übungsstunden stehen Bewe-
gung, Spiel und Spaß mit und ohne Ball 
sowie die Schulung koordinativer Fä-
higkeiten in spielerischer Form im Vor-
dergrund. Wenn Sie interessiert sind, 
bringen Sie Ihr Kind mit Sportsachen 
zur Trainingszeit in die Halle. Vorkennt-
nisse sind nicht notwendig. Weitere 
Informationen sind online unter www.
handball-todtnau.de abrufbar.
Wir freuen uns auf euch!
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Tennisclub Todtnau

Ergebnis vom Wochenende & Vorschau
Mixedmannschaft – Grenzach           8:1

Im Spiel gegen Grenzach waren wir 
deutlich überlegen. Chris Kuner gewann 
an seiner alten Wirkungsstätte ebenso 
souverän wie auch Thomi Ueber. Chri-
stina Kimmig, Sonja Kuner und Tanja 
Dannenberger zeigten tolle Leistungen 
und holten alle 3 Einzelpunkte. Ledig-
lich Patrick Rhein hatte in einem guten 
Spiel das Nachsehen, sein erster Einsatz 
in einem Rundenspiel seit ca. 2 Jahren. 
Dafür nochmal der Dank der Mann-
schaft. Auch im Doppel machte er mit 
Christina Kimmig die Sache sehr gut,  
sie holten dort noch einen Punkt für 
uns. Familie Kuner und Tanja/Thomi 
siegten ebenso zum 8:1.  

Kommende Termine

11. bis 13. September 2020
Feldbergbahn-Turnier
Samstag, 19. September 2020
Mixedmannschaft
SG Todtnau/Schönau – Eimeldingen

Ab diesem Freitag steigt das 
Leistungsklassenturnier zusammen mit 
den Feldbergern. Ein hochkarätig be-
setztes Feld erwartet uns wieder. Auf 
unserer Anlage in Todtnau finden Frei-
taggnachmittag und samstags ganztägig 
die Spiele der Senioren 50 statt.

Langsam wird es Herbst, und somit star-
ten auch wir unsere Fitness-Vorberei-
tungen für die kommende Skisaison.

Trainingszeiten für das Hallentraining 
für Kinder und Jugendliche in der Sil-
berberghalle – immer montags, Start am 
21. September 2020:
• 17.00 Uhr für Kinder bis 10 Jahre 
(Trainerinnen: Hanna Thoma und Lina 
Herrmann)
• 18.00 Uhr für Jugendliche ab 11 Jahre 
(Trainer: Markus Becker)

Alle Trainer/innen freuen sich, wenn ihr 
Trainingsangebot begeistert angenom-
men wird. Einfach vorbei kommen und 
Spaß haben! Es gelten die Hygienemaß-
nahmen der aktuellen Corona-Bestim-
mungen. Bitte beachtet die separaten 
Informationen auf der Homepage vom 
Skiclub Todtnau 1891 e.V.
Bei Rückfragen bitte melden bei Katrin 
Sättele, Referentin für Schülersport Al-
pin unter Tel. 07671 / 999 625

C-Jugend männlich

Saisonabschluss auf der Schlägelbachhütte

Unsere C-Jungs haben am zurücklie-
genden Wochenende auf der Schlä-
gelbachhütte ihren wohlverdienten 
Saisonabschluss gefeiert. Die acht Ju-
gendlichen und ihre beiden Trainer Si-
mon Kimmig und Benjamin Stolzenburg 
fuhren am Samstagmittag mit dem Bus 
auf den Feldberg. Von dort aus wanderte 
man zur Hütte des Ski-Club-Todtnau.

Dort angekommen, wurde zunächst das 
Massenlager bezogen. Anschließend 
konnte man bei einigen spaßigen Spie-
len und Übungen etwas für das Teamge-
füge tun. Am Abend wurde zusammen 
gegrillt und gegessen. Nach ein paar 
schönen Stunden am Lagerfeuer ging 
es dann – erschöpft aber auch glücklich 
über den tollen Tag – ins Bett.

Nachdem man am nächsten Morgen zu-
sammen gefrühstückt hatte, räumte man 
gemeinsam die Hütte auf und begab sich 
auf die zweieinhalbstündige Wanderung 
nach Todtnau, wo die Kinder von ihren 
Eltern abgeholt wurden.

Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Fit und gut vorberei-
tet in die Wintersai-
son starten! 

SKI ALPIN
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Vorschau
Samstag, 12. September  2020               
11.00 Uhr – D-Jugend Bezirkspokal
SV Todtnau – TuS Efringen-Kirchen
Sonntag, 13. September  2020                  	
10.30 Uhr – Herren II
SV Todtnau 2 – FV Fahrnau 2
15.00 Uhr – Herren I
FSV Rheinfelden 2 – SV Todtnau 1
Mit einer ähnlich konzentrierten 
Leistung wie gegen Liel, sollte auch
Bei der Landesligareserve in Rhein-
felden etwas zu holen sein.

Wie schon in anderen Medien veröf-
fentlicht, haben sich der SV Todtnau 
und Frank Ullmann einvernehmlich ge-
trennt. Dies ist vor allem der Entwick-
lung in den letzten Wochen geschuldet, 
in denen es Mannschaft und Trainer in 
Anbetracht der allgemeinen Situation 
nicht gelungen, war den Fokus auf ei-
nen erfolgreichen Saisonstart zu richten. 
Der SV Todtnau bedankt sich bei Frank 
Ullmann, der sich in den vergangenen 
Monaten stets loyal gegenüber dem Ver-
ein gezeigt hat, für sein Engagement und 
wünscht ihm für seine sportliche und 
private Zukunft nur das Beste. 
Für Frank Ullman trainiert nun Harald 
„Hacky“ Wissler die erste Mannschaft 
mindestens bis zur Winterpause – mit 
Option auf eine Verlängerung bis zum 
Saisonende. „Hacky“ hat als Trainer  
über Jahre hinweg sämtliche Jugend-
mannschaften durchlaufen und zuletzt 
die zweite Mannschaft des SVT trainiert. 
Die Beförderung von „Hacky“ Wissler 
zum Cheftrainer ist nun die logische 
Konsequenz seiner leidenschaftlichen 
Arbeit in den letzten Jahren. Er kennt 
die Spieler und die Vereinsstruktur be-
stens. Die Vorstandsschaft ist überzeugt 
davon, dass er der richtige Mann ist, um 
die Mannschaft wieder auf sportlichem 
Erfolg zu fokussieren. Gleichzeitig 
übernimmt Salvatore Cerbo die zwei-
te Mannschaft, der in dieser Funktion 
schon vor vier Jahren tätig war. 

Herren I. Mannschaft

SV Todtnau 1 – SV Liel-Niedereggenen    2:0

Das Spiel des SV Eichsel 2  – SV Todtnau 
2  musste beim Stand vom 2:0 für die 
Hausherren wegen Fluglichtausfall zur 
Halbzeit abgebrochen werden.

Im ersten Spiel als neuer Trainer feierte 
Harald  „Hacky“ Wissler einen perfekten 
Einstand. Gegen defensiv eingestellte 
Gäste hatte man das Spiel über weite 
Strecken gut im Griff und erarbeitete 
sich ein klares Chancenplus.  Nachdem 
die ersten guten Möglichkeiten noch lie-
gen gelassen wurden, gelang Nico Asal 
mit einem sehenswerten Flugkopfball 
nach Flanke von Robin Leberer kurz vor 
der Halbzeit die verdiente Führung. In 
der zweiten Hälfte verlor man etwas die 

spielerische Linie, ohne dass aber Liel 
zu großen Chancen kam. In der letzten 
Viertelstunde boten sich auf Todtnauer 
Seite dann  den eingewechselten Nick 
Lorenz und Simon Sparta die besten 
Möglichkeiten, doch leider scheiterten 
beide knapp. Das erlösende 2:0 in der 
89. Minute war dann wiederum Nico 
Asal vorbehalten, der einen Eckball per 
Kopf zur endgültigen Entscheidung ver-
werten konnte. 

Herren I. Mannschaft

Harald Wissler neuer 
Trainer – Trennung 
von Frank Ullmann
einvernehmlich

Herren II. Mannschaft

Spiel abgebrochen

In der ersten Runde des Bezirkspokals 
gelang ein verdienter Erfolg. Bereits 
nach acht Minuten konnte Lorena Can-
geri mit einem perfekten Schlenzer aus 
rund 20 Metern die Führung erzielen. 
Danach entwickelte sich ein ziemlich 
ausgeglichenes Spiel, doch zeigten sich 

unsere Damen kaltschnäuziger vor dem 
Tor, sodass man durch Michaela Gut-
mann und Lorena Kiefer auf 3:0 erhöhen 
konnte, ehe den Säckingerinnen kurz 
vor Schluss noch der Anschlußtreffer 
gelang.

Damen Bezirkspokal

SV Todtnau – FC Bad Säckingen		      3:1 

Auch der SV Todtnau hat für den be-
ginnenden Spielbetrieb ein Konzept zur 
Durchführung der Spiele erstellt. Vorab 
möchten wir unsere Zuschauer auf die 
wichtigsten Verhaltensregeln hinweisen:
• Beim Betreten der Kandermatt sind lt. 
Coronaverordnung von jedem Zuschau-
er die Personalien samt Adressdaten 
vollständig zu erfassen. Wir empfehlen 
aus diesem Grund, früher als sonst üb-
lich zu erscheinen, um ein langes Anste-
hen zu verhindern.  
• Das Gelände ist in 3 Zonen unterteilt, 
wobei ausschließlich Zone 3 (Zuschau-
erbereich) betreten werden darf.
• Die Laufwege sind ausgeschildert und 
entsprechend gekennzeichnet. Diese 
dürfen immer nur in einer Richtung be-
gangen werden.

• Die Sitzplätze befinden sich auf der Tri-
büne und die Stehplätze auf der Bachsei-
te des Platzes. Auf und vor der Tribüne 
darf nicht geraucht bzw. sich aufgehalten 
werden. Die Laufwege sind freizuhalten. 
• Im Innenbereich (Nutzung der Gast-
stätte, WC Anlagen) besteht für alle 
Maskenpflicht!
• Die Abstandsregel (1,50 m) ist auf dem 
gesamten Gelände einzuhalten. 
Zur Einhaltung der Regeln wird Ord-
nungspersonal bei den Heimspielen 
der ersten Mannschaft gestellt. Die An-
weisungen sind zu befolgen. Wir bitten 
die Zuschauer um Verständnis für diese 
notwendigen Maßnahmen und danken 
dafür, dass durch deren Einhaltung der 
Spielbetrieb wieder aufgenommen wer-
den kann.

Hinweis Corona-Maßnahmen für Zuschauer 

Die E-Junioren des SVT (Jg. 2011/12) 
starten am kommenden Montag, den 
14. September 2020 um 17,00 Uhr mit 
dem Training. Weiterer Trainingstag ist 
Donnerstag, ebenfalls 17.00 Uhr. Neue 
Spieler sind herzlich willkommen. Bei 
Fragen bitte E-Mail an: l.branca-svt@
web.de

E-Jugend

Trainingsbeginn
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